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Dieter Rudat:
Entsorgergemeinschaft Altlasten Bayern gegründet

(bbiv) München. Elf in Bayern ansässige Unternehmen, die schwerpunktmäßig auf dem Gebiet der Entsorgung und Sanierung von Altlasten und anderen kontaminierten Standorten tätig sind, haben in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Bauindustrieverband e. V. die „Entsorgergemeinschaft Altlasten Bayern“ gegründet. Damit wurde die in Bayern wohl erste Entsorgergemeinschaft auf der Grundlage des § 52 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes ins Leben gerufen. Die mit dem neuen Gesetz verbundenen Deregulierungspotentiale zeigen erste positive Wirkungen: Eigenverantwortung und Selbstorganisation wurden gestärkt.

Der Vorsitzende der Entsorgergemeinschaft, Dipl.-Ing. Dieter Rudat, betonte anläßlich der BAU 97 in München: „Das Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz eröffnet zwei Wege zum Erhalt der Entsorgungsfachbetriebs-Qualifikation, einmal über eine technische Überwachungsorganisation, zum anderen über die Mitgliedschaft in einer Entsorgergemeinschaft. Mit unserer neu gegründeten Entsorgergemeinschaft wollen wir den Weg von Eigenverantwortung und Selbstorganisation gehen“.

Diese neue Entsorgergemeinschaft soll die Anforderungen an Organisation, Ausstattung und Tätigkeit der Mitgliedsbetriebe festlegen, die Einhaltung dieser Anforderungen durch die Mitgliedsbetriebe überwachen und die Überwachungszertifikate/Überwachungszeichen an solche Mitgliedsbetriebe verleihen, die als Entsorgungsfachbetrieb die von der Entsorgergemeinschaft festgelegten Anforderungen erfüllen. 

Die Mitgliedschaft in einer Entsorgergemeinschaft habe, so Rudat, deutliche Vorzüge: So schaffe eine starke Entsorgergemeinschaft einheitliche Kriterien und Interpretationen zu den Prüfvorgaben und -inhalten, entfalle eine Differenzierung und Bewertung verschiedener technischer Überwachungsorganisationen. Die Entsorgergemeinschaft habe kein wirtschaftliches Eigeninteresse. Rudat abschließend: „Mit unserer Entsorgergemeinschaft wollen wir vor allem die spezifischen Interessen unserer Mitglieder gegenüber Behörden und anderen Institutionen wirkungsvoll vertreten. Wir wollen uns auch für eine effektive Imagewerbung auf dem Gebiet der Altlasten einsetzen“.
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